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PRESSEMITTEILUNG 

Ampere zeigt Entlastungsmöglichkeiten für Industrie- und 
Handelsbetriebe bei IHK-Veranstaltung in Berlin auf 
50 Unternehmen profitieren von Fachwissen über Umlagen, Steuern und Abgaben 
2013/2014 

Berlin, 17.10.2013. Vor dem Hintergrund steigender Energiekosten hat die Berliner 
Industrie- und Handelskammer (IHK Berlin) jüngst eine Informationsveranstaltung für 
Unternehmen angeboten, die Energiekosten senken wollen. Der Fokus lag dabei auf 
Entlastungsmöglichkeiten bei Energieabgaben und -steuern. 

Die finanzielle Mehrbelastung durch steigende Strom- und Gaspreise bedroht die 
Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen – vor allem dann, wenn sie im internationalen 
Umfeld agieren. Die IHK Berlin hat dies erkannt und für Unternehmen eine 
Informationsveranstaltung mit Branchenkennern organisiert. Ziel der Initiative „Fokus 
Energieabgaben: Aktuelle Entlastungsmöglichkeiten für Unternehmen“ war es, 
energiewirtschaftliches Fachwissen so an Betriebe zur vermitteln, dass diese ihre 
Einsparpotentiale ausnutzen können. Handlungsoptionen zeigten die Referenten besonders 
bei den Umlagen, Abgaben, Entgelten und Steuern auf. Zusammengenommen machen 
diese rund die Hälfte des derzeitigen Strompreises aus. Unternehmen können sich von den 
Umlagen und Abgaben teilweise befreien lassen, wenn sie bestimmte Voraussetzungen, 
wie bspw. eine gesteigerte Energie-Effizienz, erfüllen. 

Die Wichtigkeit, aktiv zu werden, sieht auch Stefan Selzer, Referent der Ampere AG und 
Energie-Effizienz-Manager: „Viele Unternehmer können ihre Kosten senken, ihnen fehlt es 
aber oft an zwei Dingen: dem Wissen über die jeweiligen Antrags- und Nachweisverfahren 
und dem nötigen Praxisbezug. Genau hier setzen wir an, indem wir neben den gesetzlichen 
Rahmenbedingungen besonders auf praktische Lösungsansätze setzen.“ Auch Erik Pfeifer, 
Verantwortlicher für Energie- und Ressourceneffizienz der IHK Berlin und Moderator der 
Veranstaltung, zeigte sich erfreut über den Mehrwert für die Besucher: „Mit der heutigen 
Veranstaltung haben wir den Unternehmen echte Handlungsoptionen zur Reduzierung der 
Abgabenlast im Energiebereich aufgezeigt. Die Berliner Wirtschaft kann vom Know-how 
und den Praxiserfahrungen der Ampere AG und der anderen Referenten profitieren, bei 
denen wir uns an dieser Stelle bedanken.“ 

Die Ampere AG organisiert seit 15 Jahren die Strom- und Gasversorgung ihrer mehr als 
15.000 gewerblichen Strom- und Gaskunden über die Bündelung der Energienachfrage zu 
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individuellen Pools. Unternehmen, die ihre Energie-Effizienz verbessern wollen, steht die 
Ampere AG mit Energie-Audits und Energiemanagementsystemen zur Seite. 


